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Mainz, 26.09.2024 

 
Anfrage ____/2024 zur Sitzung am 09.10.2024 

 
Eissporthalle (CDU) 

Vor einem Jahr wurde die Eishalle am Bruchweg aufgrund eines großen Wasserschadens 
gesperrt und der Eissport dort eingestellt. Um den Eissport zu erhalten, wurde schnell 
gehandelt und eine Interimslösung auf die Beine gestellt. Nun sind weitere Anstrengungen 
nötig, um den Eissport dauerhaft in Mainz zu sichern und die Interimslösung 
schnellstmöglich durch einen Normalbetrieb abzulösen. 

 
Wir fragen die Verwaltung: 

 
1. Ist die Stadtverwaltung bemüht, den Eissport in Mainz weiterzuführen?  

a. Falls ja: Gibt es hierzu konkrete Planungen?  
b. Falls nicht: Warum?  

2. Die aktuelle Interimslösung in Hechtsheim (Gewerbepark) wird zurzeit mit 
großen Anstrengungen vom Förderverein und unter Mithilfe von Privatpersonen 
aufrechterhalten. Sowohl finanziell als auch personell wird hier an der 
Kapazitätsgrenze gearbeitet. Inwieweit unterstützt die Stadt Mainz die 
Aufrechterhaltung der Interimslösung zurzeit, z. B. durch eine Förderung?  
3. Wie bewertet die Stadtverwaltung die Möglichkeit, den Eissport in Mainz, 
ähnlich wie den Schwimmsport, durch Kooperationsprojekte mit den Schulen zu 
unterstützen?  
4. Wurden nach dem Bekanntwerden des Wasserschadens Reparaturarbeiten 
durchgeführt um eine Ausweitung des Schadens zu verhindern?  

a. Falls nicht: Warum?  
5. Gibt es Überlegungen zu einem Verkauf der Eishalle inklusive der 
dazugehörigen Flächen?  
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